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VOLLEYBALL – Auslosungen

Pokal-Halbfinalspiele
FRAUEN – LOTERIE NATIONALE
COUPE DE LUXEMBOURG 

Am Freitag, den 4. März, in der Coque: 
18.30: Gym Bonneweg - Mamer
20.30: Walferdingen - Bartringen

MÄNNER – LOTERIE NATIONALE
COUPE DE LUXEMBOURG 

Am Samstag, den 5. März, in der Coque:
17.30: Petingen/Diekirch - Bartringen
20.00: Walferdingen (+4) - Strassen

13. Spieltag in der „Sales-Lentz Handball League“

Wer lässt im Spitzenduell Federn?
Berchem empfängt Red Boys / Schifflingen kann sich Teilnahme an der Titelgruppe sichern

Christian Bock und der HB Esch wollen den formstarken HBD in Bedrängnis
bringen. (FOTO: FABRIZIO MUNISSO)

V O N  M A R C  S C A R P E L L I N I

Auch vor dem 13. Spieltag steht in
der „Sales-Lentz Handball League“
das Führungsquartett immer noch
punktgleich an der Tabellenspitze.
Diese Tatsache wird sich jedoch
nach den kommenden 60' geändert
haben, denn mit Berchem und den
Red Boys treffen zwei der vier Top-
Teams im direkten Vergleich 
aufeinander.

Für beide Mannschaften bietet
diese Begegnung die Möglichkeit,
kurz vor dem Start der Titelrunde
ein weiteres Ausrufezeichen zu
setzen. Für Berchem geht es aller-
dings noch um ein wenig mehr,
denn mit einem Sieg im morgigen
Duell sowie einem dreifachen
Punktgewinn am letzten Spieltag
der Normalrunde gegen Schifflin-
gen hätte das Team von Trainer
Jean-Marc Toupance die Chance,
Rang eins auch am letzten Spiel-
tag, verbunden mit dem Heim-
recht in den letzten beiden Play-
off-Begegnungen, inne zu haben.

Soweit ist es allerdings noch
nicht, denn die Differdinger wol-
len weiterhin im Kreis der Titelan-
wärter bleiben. Dafür bedarf es
jedoch einer konzentrierten Leis-
tung über die gesamte Spielzeit.
Zudem muss man ein Mittel gegen
die starke Berchemer Abwehr fin-
den. Dies sollte auch durchaus
möglich sein, denn im Angriff ver-
fügen die Red Boys gleich über
mehrere starke Rückraumspieler,
die mit Sicherheit für einigen Wir-
bel sorgen werden.

Esch will eine Reaktion zeigen

Nicht weniger uninteressant
bahnt sich die Auseinanderset-
zung zwischen dem HB Esch und
dem HB Düdelingen an. Die
Escher sahen am vergangenen
Wochenende in Bascharage nach
rund 40' wie der sichere Sieger
aus, ehe die Bock, Muller und Co.
in der Schlussphase komplett ein-
brachen. Diese Tatsache wird
Trainer Peter Brixner sicherlich
deutlich missfallen haben und
eine Reaktion wird beim Fusions-
verein nicht auf sich warten las-
sen. Ob diese allerdings genügt,

um gegen den formstarken HBD
die drei Punkte zu verbuchen, ist
fragwürdig, denn seitdem Düde-
lingen wieder in Bestbesetzung
antritt, zeigt die Leistungskurve
eindeutig nach oben. Diesen Be-
weis möchte der HBD nun auch
beim Meister liefern. Bascharage
hat in den beiden Schlüsselspielen

gegen Berchem und Esch mit fünf
Punkten sein Soll erfüllt. Schmidt
und Co. überzeugten in diesen
Duellen als echte Einheit. Auch
größere Rückstände warfen das
Team von Trainer Sandor Rac
nicht aus der Bahn. Nun hat Ba-
scharage mit Petingen eine lös-
bare Aufgabe vor sich und kann

mit einem Erfolg seine Ausgangs-
position weiter verbessern. Die
Petinger werden dagegen ge-
spannt auf die Partie zwischen
Schifflingen und Diekirch blicken.

Sollte Schifflingen in diesem
Duell nämlich die Oberhand be-
halten, dann hätte man bei einer
gleichzeitigen Petinger Niederlage
und aufgrund des besseren direk-
ten Vergleichs mit Petingen die
Teilnahme an der Titelgruppe be-
reits einen Spieltag vor Schluss
gesichert. 

„Unsere vollste Konzentration
gilt dieser Begegnung. Wir wollen
in die Titelgruppe und demnach
zählt für uns nur ein Ergebnis und
dies ist ein Sieg gegen Diekirch“,
gibt Trainer Srdjan Skercevic die
Marschroute vor. Eine theoreti-
sche Chance auf Rang sechs hat
auch noch Diekirch. Die aufstei-
gende Leistungskurve scheint je-
doch zu spät zu kommen.

In der „Sales-Lentz Handball
League“ der Frauen trifft Leader
Diekirch erst am Sonntag auf Pe-
tingen und ist in dieser Begegnung
ungefährdet. In der dritten Bun-
desliga West möchte der RL Ba-
scharage gegen das ebenfalls kri-
selnde Kirchhof mit dem ersten
Sieg im Jahr 2011 wieder in die
Erfolgsspur finden.

Neuzugang beim HB Esch

Hoffmann verpflichtet
Der HB Esch, der kurz vor dem
Ende der Normalrunde nur auf
dem fünften Rang steht, plant
noch einmal einen Angriff auf
die eigene Titelverteidigung. Da-
für wurde mit Sven-Malte Hoff-
mann ein weiterer ausländischer
Spieler verpflichtet. Vom 28-jäh-
rigen Deutschen, der von der HG
Saarlouis kommt, verspricht man
sich einiges. Hoffmann, der die
Rechtsaußenposition bekleidet,
soll bereits morgen Abend in der
Partie gegen den HB Düdelingen
zum Einsatz kommen. (ms)

Programm

MÄNNER
„SALES-LENTZ HANDBALL LEAGUE“

Am Samstag:
20.00: Berchem - Red Boys
(Raus, Simonelli)
20.30: Petingen - Bascharage
(Lentz, Rampin)
20.30: Schifflingen - Diekirch
(Facchin, Sarac)
20.30: HB Esch - HB Düdelingen
(Doemer, Lallemang)

HB Düdelingen 12 8 2 2 361:298 30
Red Boys 12 8 2 2 370:320 30
Berchem 12 7 4 1 352:296 30
Bascharage 12 8 2 2 397:331 30
Esch 12 6 2 4 359:309 26
Schifflingen 12 2 0 10 257:372 16
Petingen 12 2 0 10 341:404 16
Diekirch 12 1 0 11 313:420 14

PROMOTION

Am Samstag:
18.00: Rümelingen - Redingen

18.00: Standard - Echternach
Am Sonntag:

19.00: Grevenmacher - Strassen
19.15: Bettemburg - Mersch

RESERVEN

Am Samstag:
18.00: HB Esch II - HB Esch III
18.00: HB Düdelingen II - Berchem II
18.15: Red Boys II - Standard II
18.30: Petingen II - Diekirch II

FRAUEN
„SALES-LENTZ HANDBALL LEAGUE“

Vorgestriges Nachholspiel:
Bascharage - Standard 27:20

Am Samstag:
16.30: Grevenmacher - Mersch
18.30: Schifflingen - Bascharage
20.00: Standard - HB Düdelingen

Am Sonntag:
15.30: Diekirch - Petingen

Diekirch 12 12 0 0 413:238 36
HB Düdelingen 12 10 0 2 394:228 32
Mersch 12 6 1 5 259:301 25
Bascharage 12 5 2 5 269:279 24
Schifflingen 12 4 1 7 259:273 21
Petingen 12 3 2 7 280:333 20
Standard 12 2 3 7 236:325 19
Grevenmacher 12 1 1 10 213:346 15

PROMOTION

Am Samstag:
18.00: Redingen - Echternach
20.00: Rümelingen - Mersch II

Am Sonntag:
16.00: HB Düdelingen II - HB Esch
17.30: Bettemburg - Diekirch II

3. BUNDESLIGA WEST

Am Samstag:
18.30: Bascharage - HSV Kirchhof

Interessanten Herausforderungen
Jugendvergleich und regionales Leichtathletik-Meeting am Samstag in der Coque

Das dritte regionale Meeting der
Hallensaison wird am Samstag be-
reits um 11.30 Uhr in der Arena der
Coque in Kirchberg gestartet. Zu-
dem kommt es anlässlich dieser
Veranstaltung zum traditionellen
Jugendvergleich der Luxemburger
Auswahl mit Teams der MTG
Mannheim, aus Ludwigshafen und
der Rhein-Neckar- Metropole.
Teilnahmeberechtigt sind die Sco-
laires und Minimes Jungen und
Mädchen. Die FLA-Jugendlichen
konnten diesen seit 2007 beste-
henden Vergleich im Jahre 2008
gewinnen.

Für die Wettbewerbe des regio-
nalen Meetings haben sich neben
Athleten aus sieben nationalen
Vereinen noch Teilnehmer aus elf

ausländischen Clubs eingeschrie-
ben. Im 1 500-m-Rennen der
Frauen muss sich Joanne Schartz
(Celtic) hauptsächlich mit auslän-
discher Konkurrenz auseinander-
setzen. Aus nationaler Sicht gilt
dem Sprint der Frauen, mit den
Celtic-Athletinnen Chantal Hayen
und Anais Bauer, das Hauptaugen-
merk. Im Sprint der Männer wird
Tom Hutmacher (Fola) als stärks-
ter einheimischer Teilnehmer er-
wartet. Jimmy Melfort (F) genießt
jedoch die Favoritenrolle. 

Interessante Rennen werden
über 600 m erwartet, in denen bei
den Männern Sven Fischer (Cel-
tic) und Bob Bertemes (Celtic)
sowie bei den Frauen Carole Kill
(CAEG) die besten Karten haben.

Im Hochsprung der Frauen steht
mit Michèle Gaetti (Fola) gegen
Noémie Pleimling (CAD), Inhabe-
rin der nationalen Juniorinnen-

bestleistung, eine interessante
Auseinandersetzung bevor. Mela-
nie Melfort (F/1,89 m) wird jedoch
kaum zu schlagen sein. (PiR)

Programm

11.30: 60 m Hürden Scolaires Mädchen,
Dreisprung Jun./Esp./Seniorinnen, Stabhoch-
sprung Jun./Esp./Senioren, Hochsprung Jun./
Esp./Seniorinnen, Kugelstoßen Scolaires Mäd-
chen, 11.35: 60 m Hürden Scolaires J., 11.40:
60 m Hürden Minimes M., 11.45: 60 m Hürden
Minimes J., 11.55: 60 m Jun./Esp./Senioren
(S), 12.10: 60 m Jun./Esp./Seniorinnen (S),
Kugelstoßen Scolaires J., 12.25: 60 m Scolai-
res M., 12.30: 60 m Scolaires J., 12.40: 60 m
Minimes M., Weitsprung Scolaires M., 12.45:
60 m Minimes J., Hochsprung Minimes M.,
12.55: 600 m Jun./Esp./Seniorinnen, 13.05:

600 m Jun./Esp./Senioren, Kugelstoßen Mini-
mes M., 13.15: 800 m Scolaires M., 13.25: 800
m Minimes M., 13.40: 1 000 m Scolaires J.,
Weitsprung Scolaires J., Kugelstoßen Minimes
M., 13.50: 1 000 m Minimes J., Hochsprung
Minimes J., 14.00: 60 m Jun./Esp./Senioren
(F), 14.05: 60 m Jun./Esp./Seniorinnen (F),
14.15: 4 x 200 m Scolaires M., 14.30: 4 x 200
m Scolaires J., Dreisprung Jun./Esp./Senioren,
Kugelstoßen Jun./Esp./Senioren, 14.45: 4 x
200 m Minimes M., 15.00: 4 x 200 m Minimes
J., 15.15: 1 500 m Jun./Esp./Seniorinnen,
15.30: 1 500 m Jun./Esp. Senioren

TV-Tipps

Freitag
EUROSPORT – 9-14.30 Uhr, 18.15-18.45 Uhr und
ab 1 Uhr: Tennis: Australian Open 
ZDF – 9.50 Uhr: Ski alpin: Weltcup in Cortina (I):
Direktübertragung des Super-Riesenslaloms der
Frauen – 11.15 Uhr: Ski alpin: Weltcup in Kitzbühel
(A): Direktübertragung des Super-Riesenslaloms
der Männer – 14.15-16 Uhr: Biathlon: Weltcup in
Antholz (I): 7,5-km-Sprint der Frauen – 16.30-
18.10 Uhr: Skispringen: Weltcup in Zakopane (PL) 
SPORT1 – 18.30 Uhr: Fußball: Bundesliga aktuell
–22.30-23.30 Uhr: Fußball: Freitagsspiele in der
zweiten Bundesliga 

HANDBALL – WM der Männer

Schweden bezwingt Polen
VORRUNDE – GRUPPE A
Ägypten - Bahrain 26:27
Deutschland - Tunesien 36:26
Klassement: 1. Frankreich 4/8 (131:78), 2.
Spanien 4/8 (111:82), 3. Deutschland 5/6
(151:125), 4. Tunesien 5/2 (114:137), 5.
Ägypten 5/2 (115:139), 6. Bahrain 5/2
(105:166)

GRUPPE B
Brasilien - Japan 32:33
Island - Norwegen 29:22
Klassement: 1. Island 5/10 (157:119), 2.
Ungarn 4/6 (116:103), 3. Norwegen 5/6
(1139:136), 4. Japan 5/4 (141:161), 5. Öster-
reich 4/2 (114:116), 6. Brasilien 4/0 (131:163)

GRUPPE C
Algerien - Australien 27:18
Kroatien - Dänemark 29:34
Serbien - Rumänien 28:38
Klassement: 1. Dänemark 5/10 (181:117), 2.
Kroatien 5/7 (148:109), 3. Serbien 5/5
(139:139), 4. Algerien 5/4 (100:109), 5.
Rumänien 5/4 (132:123), 6. Australien 5/0
(77:180)
GRUPPE D
Südkorea - Slowakei 31:26
Argentinien - Chile 35:25
Polen - Schweden 21:24
Klassement: 1. Schweden 5/8 (142:112), 2.
Polen 5/8 (143:123), 3. Argentinien 5/7
(133:114), 4. Südkorea 5/5 (137:128), 5.
Slowakei 5/1 (128:156), 6. Chile 5/1 (117:167)

Loto français
Tirage du 19 janvier 2011

1 - 4 - 12 - 13 - 36
Numéro de chance: 4

Joker: 5 - 9 - 7 - 7 - 7 - 0 - 4

BASKETBALL – Lalux Ladies Cup

Mondorf ohne Chance
Am Mittwoch: 

Contern - T71 Düdelingen 49:67
Gestern Donnerstag:

Mondorf (+20) - Etzella 68:110


